
Landkreis Passau
Gesundheitseinrichtungen

MAGAZIN FÜR GESUNDHEIT UND LEBEN

Nr. 1 | 2025

Tiefer geblickt.
Neues aus den Landkreiskliniken



Josef Mader
Geschäftsführer

Raimund Kneidinger
Landrat und Verwaltungs-

ratsvorsitzender

Klaus Seitzinger 
Geschäftsführer

Medizinische 
Leistungen:
·· �Allgemein- und Viszeralchirurgie /

Proktologie

·· �Unfallchirurgie, Orthopädie und 
Sportmedizin

·· �Hand- und Fußchirurgie

·· �Innere Medizin / Gastroenterologie

·· �Interventionelle Kardiologie mit Links-
herzkathetermessplatz 

·· �Pneumologie/Pulmonologie

·· �Akutgeriatrie 

·· �Schlaganfall-Einheit „Stroke Unit“

·· �Urologie

·· �Anästhesie und Intensivmedizin

·· �Labormedizin

·· �Rheumatologie

·· �Psychosomatik

·· �Radiologie

·· �Multimodale stationäre 
Schmerztherapie

·· �Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

·· �Gynäkologie

·· �Neurochirurgie

·· Zentrale Notaufnahme (ZNA)

Inhaltsverzeichnis
03	 Erfolgsgeschichte:  

10 Jahre Psychosomatische  
Klinik Südostbayern 
Wegscheid / Passau

04	 Vertieftes Fachwissen in  
psychiatrischer Pflege 
Psychosomatische Tagesklinik 
Passau 

05	 Letzte Visite nach 22 Jahren: 
Nachfolge für Dr. Rieger 
Vilshofen / Rotthalmünster 

08	 Nachbesetzung für Urologie & 
Psychotherapie 
MVZ Vilshofen

08	 Neuer Kooperationspartner für 
praktische Pflegeausbildung   
Berufsfachschule für Pflege  
Rotthalmünster / Passauer Wolf 
Bad Griesbach 

09	 Neue Ärzte kurz vorgestellt   
Rotthalmünster / Wegscheid 

10	 Investitionen ins Patientenwohl  
Vilshofen / Wegscheid

11	 Blick über den Tellerrand:  
Kultursensibel pflegen  
Berufsfachschule für Pflege  
Rotthalmünster 

14	 Schnelle Hilfe im Ernstfall:  
die ZNA   
Rotthalmünster / Vilshofen 

15	 Update zum Großbauprojekt 
Rotthalmünster

16	 Nach Umzug: Rheumatologie 
noch interdisziplinärer 
Rheumaklinik Ostbayern  
Rotthalmünster 

18	 Stellenangebote 
Alle Standorte 

19	 Radiologie unter neuer Leitung 
von Dr. Staub 
RADIO-LOG Passau

19	 Impressum
22 	 Unsere MVZ-Standorte 
23	 Unsere Beleg- & Konsiliarärzte
24 	 Unsere Ambulanzen &  

Standorte

2



Alle Anlaufstellen im Landkreis  

Neben der tagesklinischen / stationä-
ren psychosomatischen Behandlung 
in Passau / Wegscheid bieten das 
MVZ Wegscheid sowie das Landkreis 
Passau MVZ an den Standorten Bad 
Füssing und Vilshofen ambulante psy-
chotherapeutische Behandlungen für 
Kassen- und Privatpatienten.

10 Jahre Erfolgsgeschichte
Psychosomatische Klinik Südostbayern: Standorte in Wegscheid und  
Passau haben sich zu unverzichtbaren Bestandteilen der regionalen 
Gesundheitsversorgung etabliert
In diesem Jahr feiern die stationäre 
Psychosomatik am Krankenhaus Weg-
scheid und die Psychosomatische Ta-
gesklinik in Passau ihr zehnjähriges 
Bestehen. Beide Standorte blicken auf 
eine sehr erfolgreiche und für die Regi-
on bedeutsame Entwicklung zurück. 
Besonders bemerkenswert: Die jährli-
che Gesamtpatientenzahl hat sich seit 
2015 verneunfacht (von 58 auf 519) – 
und dies trotz der herausfordernden 
Coronajahre. 

2015 haben die Landkreis Passau Ge-
sundheitseinrichtungen eine wegweisen-
de Zukunftsentscheidung getroffen: die 
Versorgungslücke in der Region für Men-
schen mit psychischen Erkrankungen zu 
schließen. Mittlerweile hat sich ein ein-
zigartiges psychosomatisches Ge-
samtangebot im Landkreis entwickelt. 

Schritt für Schritt zum Erfolg
- �April 2015: Eröffnung der Tagesklinik 
im fünften Stock des Passauer Stadt-
turms mit 10 Therapieplätzen – ein An-
gebot, das es seinerzeit sonst nur in 
Großstädten gab.

- �Oktober 2015: Start der psychosoma-
tischen Station im dritten Stock des 
Krankenhauses Wegscheid mit 18 Bet-
ten – die damals erste und einzige Sta-
tion für Psychosomatik im Landkreis.

- �2018: Umzug der Tagesklinik in größe-
re Räume in der Graneckerstraße im 
Passauer Stadtteil Haidenhof-Nord mit 
Aufstockung auf 16 Therapieplätze.

- �2019: sukzessive Schaffung von sechs 
weiteren Patientenzimmern auf Station 
1 in Wegscheid. Öffnung des Thera-
pieangebots für ältere Menschen  
(ab 60 Jahre).

- �2020: Erhöhung der tagesklinischen 
Plätze von 16 auf 20 sowie der stati-
onären Planbetten von 18 auf 29. 

- �2021: weitere Aufstockung der tages-
klinischen Therapieplätze auf 25 in-
klusive Anmietung weiterer Räume. 
Neu im Programm: Bogenschießen.

- �2021: Tagesklinik richtet Trauma-
Ambulanz zur kompetenten psycholo-
gischen Akutversorgung von erwach-
senen Gewaltopfern ein.

- �2022: Gründung einer therapeuti-
schen Wohngemeinschaft mit 9 Plät-

zen für Frauen, die aufgrund von Trau-
mafolgestörungen noch nicht oder 
nicht mehr alleine leben können. 

- �2023: Angepasstes Behandlungsset-
ting an der Tagesklinik, um Aufenthalt 
noch angenehmer zu gestalten, d.h. 
kleinere Gruppen, Vor- und Nachmit-
tagstermine, kürzere Wartezeiten (ca. 
6 bis 8 Wochen), neues Nachsorge-
angebot "Ankergruppe". 

Psychische Gesundheit genauso wichtig 
wie körperliche Gesundheit 
Dr. med. Hans-Joachim Schmitt, Chef-
arzt der Psychosomatischen Klinik Süd-
ostbayern, über die zunehmende Be-
deutung der Psychosomatik in der 
Gesellschaft: "Der Bedarf an psychoso-
matischer Behandlung nimmt seit Jah-
ren zu. Veränderungen in der Berufs- 
und Lebenswelt verschärfen zunehmend 
die Alltagsanforderungen und führen 
zu psycho-physischer Belastung. Beson-
ders betroffen zeigen sich Kinder und 
Jugendliche, Erwachsene im mittleren 
Lebensalter und betagte Menschen. 
Wir als engagiertes Team freuen uns, 
mit unseren Angeboten den Hilfesu-
chenden jenseits des 17. Lebensjahres, 
im Landkreis und darüber hinaus, ein 
wirksames Behandlungskonzept zur 
Geist-Körper-Seele-Gesundheit anbie-
ten zu können." 
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Vertieftes Fachwissen  
in psychiatrischer Pflege
Stationsleiter Markus Effenberger will Recovery-Ansatz aus Studium in 
Bezugspflege der Psychosomatischen Tagesklinik Passau integrieren

Die pflegerische Versorgung psychisch 
Erkrankter ist sehr komplex. Darum 
strebt Markus Effenberger, seit 2021 
pflegerischer Leiter der Psychosomati-
schen Tagesklinik in Passau, auch nach 
acht Jahren Berufserfahrung in dem 
Fachgebiet nach ständiger Weiterent-
wicklung. Der 35-Jährige hat letztes 
Jahr den Bachelorstudiengang "B.Sc. 
Psychiatrische Pflege" mit einer Ge-
samtnote von 1,6 abgeschlossen. Das 
Thema seiner Abschlussarbeit, den Re-
covery-Ansatz, will der Gesundheits- 
und Krankenpfleger nun auch in die 
Bezugspflege der Tagesklinik integrie-
ren. Im Interview berichtet er darüber. 

Klinik Journal (KJ): Herr Effenberger, 
was genau ist der Recovery-Ansatz?

Hr. Effenberger: Die recoveryorientierte 
Pflege zielt darauf ab, dass Patienten 
mit psychischen Erkrankungen ihr 
Selbstvertrauen in den eigenen Körper 
zurückgewinnen und mit weniger Unsi-
cherheit in die Zukunft blicken können. 
Durch eine gezielte Begleitung im the-
rapeutischen Setting kann den Patien-
ten geholfen werden, ihre Fortschritte 
bewusst wahrzunehmen und ihre 
Selbstständigkeit Schritt für Schritt wie-
derzuerlangen. Dabei geht man auf de-
ren individuellen Bedürfnisse ein und 
zeigt realistische Perspektiven auf, um 
Ängste abzubauen und Zuversicht zu 
vermitteln. Mir ist besonders wichtig, 
dass die Patienten lernen, mit mögli-
chen Herausforderungen in der Zukunft 
umzugehen. 

KJ: Ab wann planen Sie mit der 
recoveryorientierten Pflege zu starten? 

Hr. Effenberger: Aktuell ist das Konzept 
in Arbeit und noch nicht vollständig in 
der Praxis etabliert. Durch meinen Ein-
satz und die gezielte Anleitung des Pfle-
geteams erfolgt die Umsetzung im wei-
teren Verlauf schrittweise. 

Wir arbeiten in der Tagesklinik in Pas-
sau nach dem Schema der Bezugspfle-
ge. Diese dient auch als Grundlage für 
das Recovery-Konzept, da jedem Pati-
enten eine Pflegekraft als feste Bezugs-
person während der gesamten teilstati-
onären Behandlung zur Seite steht. 
Auch ich als Stationsleitung bin hier mit-
eingebunden. Nach einem detaillierten 
Aufnahmegespräch vereinbaren wir 
mit unseren Bezugspatienten wöchent-
lich ein 25-minütiges Gespräch. Darin 
stehen die aktuellen Befindlichkeiten 
der Patienten, Therapiefortschritte, indi-
viduelle Bewältigungsstrategien sowie 
soziale und therapeutische Ziele im Fo-
kus. Als Bezugspflegekraft unterstützen 
wir unsere Patienten, Herausforderun-

gen zu reflektieren und arbeiten ge-
meinsam an Lösungswegen. 

KJ: Das klingt nach einer sehr individu-
ellen und ganzheitlichen Patientenbe-
treuung?

Hr. Effenberger: Genau, unser gesamtes 
Pflegeteam ist sehr breit aufgestellt. Wir 
decken verschiedene Bereiche wie Ent-
spannungstherapie, Akupunktur nach 
NADA, Therapeutic Touch Practitioner, 
Traumafachberatung, Klangschalenthe-
rapie und weitere spezialisierte Metho-
den ab, die eine ganzheitliche und ein-
fühlsame Betreuung ermöglichen.

KJ: Vielen Dank für die Einblicke. 

"Ohne den Support durch mein Team der Psychosomatischen Tagesklinik wäre 
das berufsbegleitende Studium nicht möglich gewesen", betont Stationsleiter 
Markus Effenberger (l.), B.Sc. Psychiatrische Pflege, auch Traumafachberater 
(DeGPT/FVTP) und Praxisanleiter. Er dankt insbesondere Pflegedirektor Martin 
Marek (r.) sowie auch Chefarzt Dr. med. Hans-Joachim Schmitt und der Ge-
schäftsführung der Landkreiskliniken herzlich für deren Unterstützung. 

PSYCHOSOMATISCHE TAGESKLINIK PASSAU
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Letzte Visite nach 22 Jahren 
Vilshofen: Chefarzt und ärztlicher Leiter Dr. med. Hans-Otto Rieger in 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet – Hausübergreifende Nachfolge

Nach 39 Jahren Chirurgie, davon 22 
Jahre am Krankenhaus Vilshofen, 
beendete Dr. Hans-Otto Rieger Ende 
April seine aktive ärztliche Laufbahn. 
Die Landkreisklinik verabschiedet einen 
hochgeschätzten Chefarzt und ärztli-
chen Leiter, der das Haus in vielen 
Bereichen prägte und eine bestens auf-
gestellte unfallchirurgische Haupt-
fachabteilung übergibt. 

Dr. Riegers Wirken
2003 wechselte Dr. Rieger als leiten-
der Arzt für die Unfall- und Gelenkchi-
rurgie von Regensburg ans Kranken-
haus Vilshofen. Nur zwei Jahre später 
wurde der fachlich hoch qualifizierte 
Chirurg zum Chefarzt der unfallchirur-
gischen Fachabteilung ernannt. 2021 
übernahm er zusätzlich die ärztliche 
Leitung der Klinik. "Dr. Rieger war da-
für genau der Richtige, da er medizini-
sche Expertise, Umsetzungsstärke, Or-
ganisationstalent und wirtschaftliches 
Denken vereint – alles Kompetenzen, 
die Hand in Hand gehen müssen, um 
ein Krankenhaus in schwierigen Zeiten 
auf Kurs zu halten", betont Kliniken-
Geschäftsführer Josef Mader. 

Besonders hervorzuheben sind Dr. Rie-
gers herausragenden Leistungen in der 
Unfallchirurgie, Orthopädie und Sport-
medizin, die er nicht nur fachlich voran-

brachte, sondern auch auf höchstem 
Niveau leitete. So lag dem Chefarzt 
viel an der ständigen Förderung und 
fachärztlichen Weiterbildung seines 
Teams, das eine umfassende Expertise 
aufweist. "In den vielen Jahren seines 
Wirkens hat Dr. Rieger sehr zur Weiter-
entwicklung des Krankenhauses Vils
hofen beigetragen", honoriert Verwal-
tungsleiter Alexander Dötter und nennt 
beispielhaft den weiteren Ausbau der 
Notfallversorgung vom lokalen zum re-
gionalen Traumazentrum, was für ein 
Haus der Grund- und Regelversorgung 
nicht selbstverständlich sei. Auch als 
Leiter des Endoprothesenzentrums (EPZ) 
Passau-Land setzte Dr. Rieger gemein-
sam mit seinem Chefarztkollegen Dr. 
Thomas Skrebsky vom Klinikstandort 
Rotthalmünster durch Spitzen-Know-
how und moderne Behandlungsmetho-
den Maßstäbe in der Versorgung von 
Patienten mit Gelenkproblemen.

"Wir danken Chefarzt Dr. Rieger,  
einem Urgestein unserer Klinik, für  
die jahrzehntelange, erfolgreiche 

Zusammenarbeit. Für seinen neuen 
Lebensabschnitt wünschen wir  
ihm alles Gute, weiterhin beste  
Gesundheit und viele schöne 

Radtouren mit wenig Gegenwind."  
– Geschäftsführer Josef Mader

Neue Führungsstruktur
Vor dem Hintergrund der Krankenhaus-
reform setzen die Landkreiskliniken 
künftig auf eine verstärkte hausüber-
greifende Zusammenarbeit ihrer Stand-
orte Vilshofen und Rotthalmünster. So 
übernehmen Dr. Riegers Leitungsfunkti-
onen folgende versierte Führungskräfte:  

Seit Mai leitet der unfallchirurgische 
Chefarzt Dr. med. Thomas Skrebsky, der 
seit 2012 am Krankenhaus Rotthalmüns-
ter tätig ist und viele Jahre mit Dr. Rieger 
zusammengearbeitet hat, auch die un-
fallchirurgische Hauptfachabteilung am 
Krankenhaus Vilshofen. Dafür gab er 
die ärztliche Leitung der Klinik ab. Die 
neuen Sprechzeiten an beiden Standor-
ten finden Sie auf der letzten Seite.

Neuer hausübergreifender ärztlicher 
Direktor beider Kliniken ist Dr. med. 
Andreas Weißmann (MBA / zertifizier-
ter OP-Manager), seit 2022 Anästhe-
sie-Chefarzt in Rotthalmünster (Foto: 
Mitte). Seine Stellvertretung übernimmt 
Dr. med. Christian Mauerer (r.), all
gemeinchirurgischer Chefarzt in Vils
hofen. Um seine neue Funktion wahr-
nehmen zu können, teilt sich Dr. 
Weißmann die chefärztliche Leitung 
der Anästhesie und Intensivmedizin mit 
seinem bisherigen Vilshofener Kollegen 
PD Dr. med. habil Timo Seyfried (l.). 
Dieser hat als geschäftsführender Chef-
arzt nun die administrative Leitung bei-
der Abteilungen in Vilshofen / Rotthal-
münster inne.

Abschied von "seiner" unfallchirurgischen Station 7: Der scheidende  Abschied von "seiner" unfallchirurgischen Station 7: Der scheidende  
Chefarzt Dr. med. Hans-Otto Rieger (2.v.r.) mit dem langjährigen Oberarzt  Chefarzt Dr. med. Hans-Otto Rieger (2.v.r.) mit dem langjährigen Oberarzt  

Dr. med. univ. Clemens Gstettner (Mitte), neuer geschäftsführender  Dr. med. univ. Clemens Gstettner (Mitte), neuer geschäftsführender  
Oberarzt und Verteter von Chefarzt Dr. med. Thomas Skrebsky (Foto re.)  Oberarzt und Verteter von Chefarzt Dr. med. Thomas Skrebsky (Foto re.)  

in Vilshofen. Beide Geschäftsführer Klaus Seitzinger (v.l.),  in Vilshofen. Beide Geschäftsführer Klaus Seitzinger (v.l.),  
Josef Mader sowie Verwaltungsleiter Alexander Dötter (r.) danken  Josef Mader sowie Verwaltungsleiter Alexander Dötter (r.) danken  

Dr. Rieger für seinen unermüdlichen Einsatz für die Klinik.Dr. Rieger für seinen unermüdlichen Einsatz für die Klinik.

KRANKENHAUS VILSHOFEN

5



Markt Rotthalmünster
Tel.: 08533/9600-0 – www.rotthalmuenster.de

im über 1250-jährigen Markt mit bedeutenden
Wirtschaftsunternehmen in landschaftlich reizvoller
Gegend zwischen Rott und Inn im niederbayerischen
Bäderdreieck.
Besuchen Sie die spätgotische Pfarrkirche Mariä
Himmelfahrt, die barocke Wieskapelle, das Portalstöckl
(Torturm 15. Jh.), die Cuvilliés-Kirche Asbach (1771 -1780),
unser Heimatmuseum am Kirchplatz, verschiedene
Galerien am Marktplatz oder das Feuerwehrmuseum in
Rottfelling.
Reitsport mit Reithalle, Tennishalle mit sechs Freiplätzen,
Stockschützenhalle, Freizeitgelände mit Naturbadeweiher,
Kartbahn, Beckenbauer Golf Course – Porsche Golf Course
in Penning.

Marktweiberl
(Dominik Dengl)

Herzlich willkommen

AZURIT Seniorenzentrum
Abundus
Hausleitung Vincenz Hopper
Wieningerstraße 4
94081 Fürstenzell
T 08502 809-0
v.hopper@azurit-gruppe.de

Wir schaffen Lebensfreude!

5 x AZURIT im RaumPassau –
Pflege und Betreuung individuell
nach Ihren Bedürfnissen!

www.azurit-gruppe.de

AZURIT Pflegezentrum
Bad Höhenstadt
Hausleitung Claudia Zehe
Bad Höhenstadt 123
94081 Fürstenzell
T 08506 900-0
c.zehe@azurit-gruppe.de

AZURIT Pflegezentrum
Hutthurm
Hausleitung Johann Grimm
Kaltenecker Straße 10
94116 Hutthurm
T 08505 917-0
j.grimm@azurit-gruppe.de

AZURIT
Seniorenzentrum Wegscheid
Hausleitung ChristophWinklhofer
Dreisesselstraße 38
94110Wegscheid
T 08592 93850-0
ch.winklhofer@azurit-gruppe.de

AZURIT Seniorenzentrum
St. Benedikt
Hausleitung Tobias Achatz
Waldesruh 1
94036 Passau
T 0851 886-0
t.achatz@azurit-gruppe.de

Gerne beraten wir Sie!

Vertraut.
Geborgen.
Gepflegt.

Vertraut. Geborgen. Gepflegt.

MediVital Sozialstation GmbH
Aichner-Schmied-Str. 3
84364 Bad Birnbach

Telefon 08563 975222
Fax 08563 975172

www.medivital-sozialstation.de
info@medivital-sozialstation.de

Ihr ambulanter Pflegedienst rund um Bad Birnbach!
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Krankenhausstraße 26 · 94474 Vilshofen
Tel.: 08541/969414 · Fax: 08541/969415

E-Mail: info@ergo-dittrich.de
www.ergotherapie-dittrich-vilshofen.de

Gesundheit ist unser Leben: Wir sind für Sie da.
• Rehabilitations-, Anschlussheil- und Akutbehandlungen, Präventionsprogramme
• Ambulante Therapieangebote (z.B. Physiotherapie, Osteopathie, Massagen,

Ambulantes Praxiszentrum für Orthopädie und Spezielle Schmerztherapie)
• Innovative Therapien kombiniert mit bewährten Heilverfahren und dem

einzigartigen Heilwasser der Johannesbad Therme

Johannesbad Fachklinik Bad Füssing

Johannesstr. 2 | 94072 Bad Füssing
servicecenter@johannesbad.com | Tel.: +49 8531 23 - 2809
www.johannesbad-medizin.com/bad-fuessing

dehn@immado.eu

Zuverlässige und herzliche Betreuung in Ihren eigenen vier Wänden
„Einen alten Baum pflanzt man nicht um.“

Die Alternative zum Pflegeheim

Melden Sie sich einfach bei mir

(unverbindlich & kostenlos) 

Wenn es im Alter nicht mehr ohne Hilfe geht, stehen schwere Entscheidungen an.
Für viele ältere Menschen & ihre Angehörigen ist das eine hohe Belastung - psychisch wie physisch.
Holen Sie sich die nötige Hilfe einfach nach Hause.
Wir stehen Ihnen mit 15 Jahren Erfahrung zur Seite, begleiten & betreuen Sie persönlich und individuell.

01514 / 203 24 22  
Dorina Dehn ImmaDo

24 STUNDEN PFLEGE
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Nachbesetzung im MVZ Vilshofen
Personelle Veränderungen seit dem 
Jahreswechsel: Urologe Dr. Kleßinger 
und Diplom-Psychologin Monika Stelter 
sind im wohlverdienten Ruhestand. Uro-
loge Dr. Zebic widmet sich wieder voll 
seiner Chefarzttätigkeit am Kranken-
haus Rotthalmünster. Die frei geworde-
nen Kassensitzanteile im MVZ Vils
hofen füllen drei erfahrene Nachfolger. 

Die ärztliche Leitung der Urologie über-
nimmt Aleksei Vinokurov, Oberarzt der 
urologischen Hauptfachabteilung am 
Krankenhaus Rotthalmünster. Neben Dr. 
Petrit Alla ist seit April mit Yauhen Krai-
nik noch ein weiterer Kollege aus Rott-
halmünster als Facharzt im MVZ tätig. 
Die neuen Sprechzeiten: 
Mo. - Do. ab 8 Uhr, Fr. geschlossen. 
Tel.: 08541/6400. 

Im Fachbereich Psychotherapie bietet 
Diplom-Psychologe Florian Brunner 
dienstags / mittwochs Vorgespräche 
für eine ambulante Therapie vor Ort so-
wie bei Bedarf auch für eine stationäre 
bzw. teilstationäre Behandlung an. Ter-
mine über das Wegscheider Sekretariat 
unter Tel.: 08592/880-339. 

Jetzt auch am MVZ-Standort Vilshofen in der Königsberger Straße 15 tätig Jetzt auch am MVZ-Standort Vilshofen in der Königsberger Straße 15 tätig 
(v.l.): Diplom-Psychologe Florian Brunner (seit 2016 am Krankenhaus  (v.l.): Diplom-Psychologe Florian Brunner (seit 2016 am Krankenhaus  

Wegscheid mit MVZ) und die beiden Urologen Aleksei Vinokurov und Yauhen Wegscheid mit MVZ) und die beiden Urologen Aleksei Vinokurov und Yauhen 
Krainik (seit 2022 am Krankenhaus Rotthalmünster). (Foto: S. Lubitzki)Krainik (seit 2022 am Krankenhaus Rotthalmünster). (Foto: S. Lubitzki)

LANDKREIS PASSAU MVZ GGMBH

Ganzheitliche Pflegeausbildung
Die Berufsfachschule für Pflege Rotthal-
münster kooperiert seit Januar mit dem 
Reha-Zentrum Passauer Wolf Bad 
Griesbach. Während die Pflegefach-
schule Rotthalmünster, die Ausbildungs-
stätte der Landkreiskliniken, ihren Pfle-
geschülern das theoretische Fachwissen 
vermittelt, können die Auszubildenden 
ihre praktischen Fertigkeiten nun auch 
im Praxiseinsatz im Passauer Wolf Bad 
Griesbach unter fachkundiger Anlei-
tung vertiefen. 

Komplexe Pflegetätigkeiten werden zu-
nächst im Übungsraum an einer le-
bensecht gestalteten Simulationspuppe 
trainiert. Der praktische Ausbildungsteil 
gibt den Schülern Sicherheit im Um-
gang mit den vielseitigen Anforderun-
gen in der Pflege. "So schaffen wir 

beste Voraussetzungen für einen erfolg-
reichen Start in den Pflegeberuf", freu-
en sich die Partner-Einrichtungen. Die 

Pflegeausbildung wird nicht nur für jun-
ge Menschen, sondern auch für Quer-
einsteiger angeboten. 

Durch ihre Zusammenarbeit schaffen die Vertreter beider Einrichtungen Durch ihre Zusammenarbeit schaffen die Vertreter beider Einrichtungen 
optimale Voraussetzungen für eine noch bessere Verzahnung von Theorie  optimale Voraussetzungen für eine noch bessere Verzahnung von Theorie  

und Praxis in der Pflegeausbildung. (Foto: Passauer Wolf) und Praxis in der Pflegeausbildung. (Foto: Passauer Wolf) 
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Neue Ärzte kurz vorgestellt

Dr. med. Franz Schwimmbeck  
(36 Jahre), gebürtig aus Ruhstorf  
a. d. Rott: Seit 01.01. leitender Arzt 
der interdisziplinären Intensivstation/
IMC, Klinik Rotthalmünster

Facharztausbildung
2016: Approbation, 2021: Zusatzbe-
zeichnung Notfallmedizin, 2024: Fach-
arzt für Anästhesiologie, 2025: Zusatz-
bezeichnung Intensivmedizin 

Letzte berufliche Eckpfeiler
Ab 2018: Assistenzarzt und Facharzt 
an der LMU Klinikum Campus Großha-
dern/Innenstadt, Tätigkeiten im OP, auf 
anästhesiologischen und herzchirurgi-
schen Intensivstationen. Seit 2021 Ne-
bentätigkeiten als Notarzt und als Ver-
legungsarzt bei Intensivtransporten
Ab 2024: Oberarzt auf anästhesiologi-
schen Intensivstationen

Zwei Fragen an Dr. Schwimmbeck: 
Warum Rotthalmünster? 
"Ich komme aus der Region, bin hier 
aufgewachsen und nach zehn Jahren in 
München finde es eine sehr reizvolle 
Aufgabe, die Intensivmedizin in meiner 
Heimatregion aktiv mitzugestalten."

Welche Pläne verfolgen Sie derzeit? 
"Ich habe in meiner Ausbildung in Mün-
chen sehr viel sehen dürfen und speziel-
le, komplexe Krankheitsbilder kennen-
gelernt. Nun freue ich mich, dieses 
Wissen ins Krankenhaus Rotthalmünster 
weiterzutragen. Mein Ziel ist es, die 
Volkskrankheiten, die auf der Intensiv-
station behandelt werden müssen, wie 
bspw. Pneumonien (Lungenentzündun-
gen), Herzinfarkte oder einen septi-
schen Schock, auf einem qualitativ ho-
hen Niveau zu versorgen."

Facharztausbildung
2014: Approbation, 2017: Zusatzbe-
zeichnung Notfallmedizin, 2020: Fach-
arzt für Neurologie

Letzte berufliche Eckpfeiler 
2020 - 2023: Oberarzt in KWA Klinik 
Bad Griesbach/Neurologie, ab 2021 
zusätzlich Teilzeit angestellter Neuro
loge in Neuropraxis am Messepark 
Passau
Ab 2023: Leitender Oberarzt in KWA 
Klinik Bad Griesbach

Zwei Fragen an Hr. Alsayed, FEBN  
(Fellow of the European Board of 
Neurology): Was fasziniert Sie am 
Fachbereich Neurologie? 
"Mich begeistert, dass man sich in der 
Neurologie neben der apparativen Di-
agnostik mit modernen Geräten noch 
viel mehr auf klinische Untersuchungen 
verlassen kann. Es ist genial, wenn ich 
durch sorgfältige klinische Untersu-
chung einen Schlaganfall feststellen 
kann und wo dieser Schlaganfall ge-
nau im Gehirn liegt. Das ist wie ein Rät-
sel zu lösen, sehr spannend."

Wie war Ihr Start in Rotthalmünster? 
"Ich war 2023/2024 konsiliarisch am 
Krankenhaus Rotthalmünster tätig, da-
her kannte ich das Pflegepersonal und 
die ärztlichen Kollegen bereits. Dem-
nach war ich gar nicht so fremd, was 
mir den Start erleichterte. Außerdem 
macht es mir großen Spaß, nach drei 
Jahren in der Reha wieder in der Akut-
Neurologie zu sein, um akute Fälle zu 
behandeln und zu betreuen."

Facharztausbildung
2017: Approbation, 2023: Facharzt 
für Psychiatrie und Psychosomatik, 
2024: Zusatzbezeichnung Suchtmedi-
zinische Grundversorgung + Safe-
wards Trainer, Zusatzqualifikationen: 
Psychiatrie, Psychotherapie und Psy-
chosomatik im Konsiliar- u. Liaison-
dienst, Medizinische Begutachtung, 
2025: Gerontopsychiatrie, -psychothe-
rapie und -psychosomatik

Letzte berufliche Eckpfeiler
Bezirkskrankenhaus Passau, Erwachse-
nenpsychiatrie, Psychotherapie und 
Psychosomatik: ab 2019 als Assistenz-
arzt, ab 2022 als Funktionsoberarzt, 
ab 2023 als Oberarzt

Zwei Fragen an Dr. Radojevic:
Sie sind Safewards Trainer, was 
bedeutet das? 
"Der Safewards Trainer sorgt dafür, 
Konflikte und Missverständnisse auf 
Station in angespannten Situationen zu 
reduzieren, indem er die Beziehung 
zwischen Behandelnden und Patienten 
verbessert."

Warum Wegscheid? 
"Der gute Ruf der psychosomatischen 
Klinik war mir als Psychiater bereits über 
die Jahre bekannt. Zudem finde ich es 
wichtig, die regionale psychosomatische 
Versorgung weiterzuentwickeln. Was 
mir an dem kleinen Haus besonders ge-
fällt:  die persönliche und familiäre At-
mosphäre, was die Zusammenarbeit im 
Team und den Austausch mit dem Patien-
ten viel direkter und individueller macht."

Ahmad Hussam Alsayed, FEBN  
(37 Jahre), gebürtig aus Aleppo/
Syrien: Seit 01.02. leitender Arzt der 
Schlaganfalleinheit "Stroke Unit",  
Klinik Rotthalmünster

Dr. med. Filip Radojevic  
(37 Jahre), gebürtig aus Kraljevo/
Serbien: Seit 01.01. leitender Ober-
arzt der Psychosomatischen Klinik 
Südostbayern, Wegscheid
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Investitionen ins Patientenwohl

Im Brandfall gut gewappnet: Förderverein des Kranken-
hauses Vilshofen investiert in weiteren Rauchschutzvor-
hang. Mit diesem lässt sich der vorhandene Vorhang von 
bisher 1,5 Meter auf bis zu drei Meter verlängern – sehr 
sinnvoll bei den überbreiten Türen und Fluren im Kranken-
haus. Nach dessen Einbau kann die entsprechende Tür 
zur Brandbekämpfung oder Evakuierung der Patienten 
und Mitarbeiter geöffnet werden, ohne dass es zu einer 
weiteren Rauchausbreitung im Gebäude kommt. Über das 
neue Sicherheitszubehör freuen sich (Foto v.l.): Förderver-
einsvorsitzender und Bürgermeister Florian Gams, Feuer-
wehrkommandant Markus Schütz, Verwaltungsleiter Alex-
ander Dötter und Technischer Leiter Alfred Schmatz.

Komplettlabor in max. 20 Minuten: Am Krankenhaus 
Wegscheid sind seit Anfang des Jahres 7 POCT-Geräte im 
Einsatz = "Point-of-care" steht für Messungen direkt vor 
Ort, um entsprechend schnell Diagnosen stellen und die 
Behandlung einleiten zu können. Die Schnelltestgeräte lie-
fern dabei zuverlässige, indikationsbezogene Ergebnisse 
– je nach Notfall. Wenn Patienten länger in Wegscheid 
bleiben, werden die Proben (z. B. Blut, Urin, Speichel) 
weiterhin zur großen Analyse ans MVZ Labor Passau ge-
schickt, mit dem die Klinik seit Jahren zusammenarbeitet. 
Foto (v.r.): Assistenzarzt Kamran Yagubzade (Innere Medi-
zin), Labor-MFA Gabriele Ulirsch und Pflegefachfrau 
Christine Grillhösl (Station 2) werten die Blutprobe eines 
Neuzugangs aus. 

Mutmacher für kleine Patienten: Verein der Freunde und 
Förderer des Krankenhauses Vilshofen spendete der Klinik 
heuer erneut 700 "Schmoozies" für die Zentrale Notauf-
nahme (ZNA). Die flauschigen Stofftierchen sollen ängstli-
chen Kindern bei ihrer Behandlung Mut machen und Trost 
spenden, wenn z. B. Wunden genäht oder geklebt wer-
den müssen. Die plüschigen Kugelfiguren werden von Pfle-
gekräften und Ärzten sehr geschätzt, weil sie perfekt in 
Kinderhände passen und nicht bei der Behandlung stören. 
Fördervereinsvorsitzender und Bürgermeister Florian 
Gams freut es besonders, dass die Kinder zwischen meh-
reren niedlichen Motiven wählen können: Einhorn, Schaf, 
Hund, Maus, Schwein, Pinguin, Drache, Eisbär und Löwe. 

KLINIK WEGSCHEID

Foto links: Präsentieren die kleinen Kugelfiguren (v.r.): 
Florian Gams, Fördervereinsvorsitzender, Martin Marek, 
Pflegedirektor, Alexander Dötter, Verwaltungsleiter, Petra 
Schärtl, pflegerische Stationsleitung ZNA und Dr. med. 
Daniel Schoch, Chefarzt ZNA, im Schockraum. 

KLINIK VILSHOFEN
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VON ELKE LINDENTHAL, LEHRKRAFT UND PRAXISBEGLEITERIN AN DER BERUFSFACHSCHULE FÜR PFLEGE 
ROTTHALMÜNSTER 

Mittlerweile gehört es zur Normalität in 
der Pflege, dass Menschen unterschied-
licher Nationen mit verschiedenen 
Sprachen, Ritualen und Glaubensrich-
tungen aufeinandertreffen und in 
Teams zusammenarbeiten. Die Zahl der 
Menschen mit Migrationshintergrund 
wird in Zukunft eine zunehmende Rele-
vanz im Pflegealltag erhalten. Auch an 
der Berufsfachschule für Pflege Rotthal-
münster nimmt die wunderbare Vielfalt 
unterschiedlicher Nationalitäten zu.

Doch interkulturelle Begegnungen sind 
mit Herausforderungen verbunden. Ver-
schiedene Orientierungssysteme und 
Wertvorstellungen der Kulturmitglieder 
fordern Anpassungsfähigkeit und Tole-
ranz gegebener Strukturen. "Gegensei-
tiger Respekt ist ein Leitsatz, der an un-
serer Pflegefachschule gelebt wird", 
betont Schulleiter Hannes Matthei. Seit 
2019 verzeichnet er eine massive Zu-
nahme an international Bewerbenden. 
Dem Leiter der Ausbildungsstätte der 
Landkreiskliniken liegt es am Herzen, 
dass sich jeder Auszubildende willkom-
men fühlt.  

Neben dem Einfühlungsvermögen in 
andere Kulturen ist es in der Pflegepra-
xis unabdingbar, Multikulturalität zu le-
ben. Eine Auseinandersetzung mit den 
unterschiedlichen Religionen und Kultu-
ren ist hierbei grundlegend. 

Mit dem Unterrichtskonzept Lebe die 
Kultur deines Gegenübers setzen sich 
die angehenden Pflegefachkräfte mit 
den vier Weltreligionen auseinander 
und erarbeiten dessen Pflegeschwer-
punkte. Zudem erörtern die Auszubil-
denden Anforderungen an das Pflege-
personal und erarbeiten notwendige 
Verhaltensempfehlungen. 

Ganz nach dem Motto:  
Lassen wir uns auf Veränderungen ein 
und erweitern so unseren Horizont. 

Abschließend setzen sich die Pflege-
fachkräfte von morgen mit der trans-
kulturellen Pflege mit Hilfe des sog. 
'Sunrise-Modells' nach Madeleine Lei-
ninger auseinander. "Es ist wichtig, den 
Auszubildenden relevantes Wissen 
über andere Kulturen zu vermitteln", so 

Hannes Matthei und ergänzt: "Nur so 
gelingt es uns, gegenseitiges Verständ-
nis zu erreichen und wertschätzend mit-
einander umzugehen." 

Kultursensibel pflegen 
Pflegeausbildung mit Blick über den Tellerrand

Interesse an der generalistischen 
Pflegeausbildung bei uns?  
Wir stehen jederzeit für Fragen oder 
ein Gespräch zur Verfügung.

Kontakt zum Sekretariat
Fr. Kathrin Harant
Mo. bis Do. 7:30 bis 11:30 Uhr
Fr. 7:30 bis 10:45 Uhr
Tel.: 08533/99-2551
E-Mail: pflegeschule@ge-passau.de  

Mehr Infos: 
www.pflegeschule-passauland.de

Bewerbung jederzeit möglich!
Ausbildungsbeginn: jeden 01.09.
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Ihre
Gesundheit
ist unsere
Mission.

Klinik Niederbayern
Fachklinik für Orthopädie, Physikalische und
Rehabilitative Medizin
94072 Bad Füssing
Telefon: +49 (0) 8531 970-0

www.klinik-niederbayern.de

W
Z_

25
/0
2-
01
8

Erholt. Aktiv.
Gesund.
Ihre Reha-Klinik mit
Herz und Verstand

Jetzt informieren:
Tel. 08532 87-0, rottal@kwa.de
Max-Köhler-Straße 3
94086 Bad Griesbach

kwa-rehaklinik.de

www.vilshofen.de
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Achten Sie auf Ihre

Gesundheit
- Wir tun es auch

Unsere Praxen
finden Sie unter

www.radio-log.de

Sie möchten uns bei der Gesundheits-
versorgung unterstützen? Unsere
vielfältigen Stellenangebote finden
Sie unter www.radio-log.de/karriere

RADIO-LOG ist Ihr Partner für Gesundheit.
Wir stehen für medizinische Versorgung auf
höchstem Niveau in fünf Fachbereichen:
Radiologie, Strahlentherapie, Kinderheilkun-
de, Allgemeinmedizin und Frauenheilkunde.
In unseren medizinischen Versorgungszentren
in ganz Bayern sind wir immer für Sie da.

Ambulanter
Pflegedienst

Tel. 08531 135 707 55

Betreutes Wohnen
Tel. 08531 135 707 33

Essen auf Rädern
Tel. 08531 135 707 44

Kinderhaus Schatzkiste
Tel. 08531 914 630

Pflege- und
Sozial-Beratung

Mehr Infos:
www.awo-passau-

sued.de

AWO KREISVERBAND PASSAU-SÜD E.V.
Indlinger Straße 22 · 94060 Pocking · Tel. 08531 135 707 0

Maximale Kundenzufriedenheit durch höchste Qualitätsstandards,
stete Termintreue, hohe Flexibilität und zuverlässiger Kundenservice
haben für uns oberste Priorität – und das Ganze zu fairen Preisen.
Kompetent, zuverlässig, fair.

Ein Auszug unserer Referenzen:
_Klinikum Passau
_Krankenhaus Rotthalmünster
_Krankenhaus Wegscheid
_Klinikum Deggendorf
_Krankenhaus Elisabethinen Linz
_Krankenaus Zell am See

Akustikbau Haydn & Oberneder GmbH Waldstraße 22 94121 Salzweg t +49 (0) 851/7 56 69-0 f +49 (0) 851/7 56 69-29
info@haydn-oberneder.de www.haydn-oberneder.de

_Wand- und Deckensysteme
_Raumakustik
_Schall- und Brandschutzsysteme
_Bauelemente
_Bodensysteme

EINE SORGE
WENIGER.
Wir beraten Sie zu allen Fragen der
Bestattungsvorsorge.

www.bestattungshaus-passau.de 0851.25 00
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Schnelle Hilfe im Ernstfall
Die Zentrale Notaufnahme (ZNA) ist 
das Herz einer jeden Klinik. Ob Herzin-
farkt, Schlaganfall, schwerer Unfall 
oder akute Atemnot: Die ZNA ist An-
laufstelle für alle akuten medizinischen 
Notfälle, die sofort behandelt werden 
müssen, um schwerwiegende gesund-
heitliche Folgen zu vermeiden. Leben 
retten gehört in ZNAs zum Alltag – 
auch an den Kliniken Rotthalmünster 
und Vilshofen.

Es geht zwar die meiste Zeit nicht so 
wild zu wie in der früheren TV-Serie 
"Emergency Room", dennoch verfol-
gen die ZNAs der Landkreiskliniken 
das gleiche Ziel: die optimale medizi-
nische Versorgung in möglichst kurzer 
Zeit. Vor dem Hintergrund, dass in kei-
ner anderen Fachabteilung eine derar-
tige Bandbreite von Verletzungen und 
Krankheiten behandelt wird wie in der 
ZNA, ist die interdisziplinäre Zusam-
menarbeit aller Beteiligten enorm wich-
tig. In den ZNA-Teams arbeiten medizi-
nische Fachangestellte, examinierte 
Pflegefachkräfte, Physician Assistants 
und Ärzte aus verschiedenen Fachrich-
tungen interprofessionell und interdiszi-
plinär Hand in Hand zusammen.

Vorrang für Schwerverletzte
In den ZNAs an den Kliniken Rotthal-
münster und Vilshofen werden schwer-
verletzte Patienten vorrangig behan-
delt, nämlich nach dem sog. 

Triage-System. Hierbei handelt es sich 
um ein standardisiertes Verfahren zur 
systematischen Ersteinschätzung der 
Behandlungsdringlichkeit der eintref-
fenden Patienten, mit dem Ziel einer 
schnellen Festlegung von sicheren und 
nachvollziehbaren Behandlungspriori-
täten. Das bedeutet, dass ein schwer-
verletzter Patient immer prioritär zu ei-
nem anderen, nur leicht verletzten 
Patienten behandelt wird, auch wenn 
dieser früher da war. Aus diesem 
Grund, nicht zuletzt aber auch des-
halb, weil nicht geplant werden kann, 
wie viele Patienten in der Notaufnahme 
eintreffen, sind Wartezeiten nicht ver-
meidbar.

Die TRIAGE
Bei der Triage wird jeder Patient inner-
halb kürzester Zeit nach den Sympto-

men "Lebensgefahr", "Schmerzen", 
"Blutverlust", "Bewusstsein", "Tempera-
tur" und "Krankheitsdauer" einge-
schätzt und einer der folgenden drei 
Dringlichkeitsstufen zugeordnet (Ampel-
System): "Rot = sofortiger Arztkontakt", 
"Gelb = dringlicher Arztkontakt" oder 
"Grün = nicht lebensbedrohlich".

Die Einweisung der Notfallpatienten er-
folgt über den Haus- oder Facharzt, 
den ärztlichen Bereitschaftsdienst oder 
den BRK-Rettungsdienst. Letzterer wird 
koordiniert durch die integrierte Ret-
tungsleitstelle (ILS) in Passau. Mithilfe ei-
nes computerbasierten Systems wird 
der ILS angezeigt, welche Kliniken im 
Umkreis freie Kapazitäten haben. Die 
Notfallpatienten werden der entspre-
chenden Klinik dann umgehend ange-
kündigt, inklusive Schweregrad der 

Im "Emergency Room" am Krankenhaus Rotthalmünster: Im "Emergency Room" am Krankenhaus Rotthalmünster: 
ZNA-Chefärztin Dr. Claudia Döschner (r.) mit ZNA-Pflege-ZNA-Chefärztin Dr. Claudia Döschner (r.) mit ZNA-Pflege-

fachkraft Melanie Walch. (Fotos: S. Streit)fachkraft Melanie Walch. (Fotos: S. Streit)

Im Schockraum am Krankenhaus Vilshofen: Im Schockraum am Krankenhaus Vilshofen: 
ZNA-Chefarzt Dr. Daniel Schoch.ZNA-Chefarzt Dr. Daniel Schoch.
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Behandlung von Kindern

Da die Kliniken Rotthalmünster und 
Vilshofen keine Pädiatrie haben, dür-
fen erkrankte Kinder und Jugendliche 
unter 16 Jahren dort nicht behandelt 
werden. Verletzte Kinder betrifft dies 
nicht, da es für die Unfallchirurgen 
eine spezielle Zulassung diesbezüg-
lich gibt. Es kommt immer wieder vor, 
dass Eltern ihre schwer oder sogar 
lebensbedrohlich erkrankten Kinder 
in den ZNAs der Landkreiskliniken 
vorstellen. In solchen Fällen werden 
die Kinder stabilisiert und eine Not-
fallverlegung in eine Kinderrettungs-
stelle mittels Rettungsdienst und Not-
arzt organisiert.

Erkrankung bzw. Verletzung sowie An-
kunftszeit.

ZNA ist keine Arztpraxis
"In unseren Notaufnahmen wird grund-
sätzlich jeder Patient von einem Arzt 
gesehen", so Dr. med. Claudia Dösch-
ner, Chefärztin der ZNA in Rotthal-
münster und ergänzt: "Die Ersteinschät-
zung und Beobachtung sind von 
enormer Wichtigkeit". Ihr Kollege am 
Krankenhaus Vilshofen, ZNA-Chefarzt 
Dr. med. Daniel Schoch, ergänzt: "Lei-
der kommt es regelmäßig vor, dass Pa-
tienten die ZNA aufsuchen, weil ihr 
Hausarzt gerade Urlaub hat oder sie 
Beschwerden abklären lassen möchten, 
die schon seit Wochen vorliegen. 
Grundsätzlich ist es so, dass bei Erkran-
kungen, die der Haus- oder Facharzt 
behandeln kann, aber nicht bis zur 
nächsten regulären Sprechstunde war-
ten können, wie bspw. Grippe, Hals- 
und Ohrenschmerzen, Erbrechen und 

Durchfall, Zecken- und Insektenstiche 
oder Blasenentzündung, die KVB-
Bereitschaftspraxis die richtige Anlauf-
stelle ist. Bei Fragen steht auch deren 
geschultes Fachpersonal unter der Tele-
fonnummer 116117 (Patientenservice) 
zur Verfügung."

Dr. Döschner erklärt weiter: "Die ZNA 
ist hingegen immer die richtige Adresse, 
wenn ein medizinischer Notfall vor-
liegt, wie bspw. Brustschmerzen / 
Herzleiden, Luftnot, Lähmungen / 
Sprachstörungen, starke Schmerzen 
oder Blutungen, Knochenbrüche, Be-
wusstlosigkeit, allergische Reaktionen 
oder Vergiftungen." In diesem Zusam-
menhang fügt Chefarzt Dr. Schoch hin-
zu: "Bei Gesundheitsbeschwerden, die 
nicht lebensbedrohlich sind, erfolgt 
daher auch eine Weiterleitung der 
Patienten in die Praxis des Ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes, die in Vilshofen 
und Rotthalmünster an der Klinik 

angesiedelt ist, um die Notaufnahmen 
zu entlasten. Ausnahmen bilden 
Arbeits- und Wegeunfälle oder Patien-
ten, die bereits in unseren Kliniken vor-
behandelt wurden."

Update zum Großbauprojekt
Der Erweiterungsneubau am Kranken-
haus Rotthalmünster liegt gut im Ter-
min- und Budgetplan. Bauabschnitt II 
mit komplettem Erdgeschoss, 1. Stock 
sowie der Hülle für den weiteren 
Ausbau des 2. Stocks soll bis ca. 2031 
fertiggestellt werden.  

Weiteres Vorhaben

- �Nach der Fertigstellung von Bauab-
schnitt II ziehen OP-Bereich, Kardiolo-
gie, Zentrale Notaufnahme / Schock-
raum, Radiologie, Haupteingang, 
Kiosk, KVB-Bereitschaftspraxis, elekti-
ve Aufnahme der OP-Patienten sowie 
Funktionsdiagnostik (wie Sonografie, 
Echokardiografie, EKG) in die neuen 
Räume. 

- �Neben dem künftigen Haupteingang 
entstehen ein hochgesetzter Helikop-
ter-Landeplatz, weitere Parkplätze 
(u.a. auch mit Ladestationen für E-Au-
tos) sowie eine große Bushaltestelle 
mit genügend Platz für drei Linien
busse.

- �Bauabschnitt III ist schon in  
Bearbeitung.

KRANKENHAUS ROTTHALMÜNSTER

Der L-förmige Klinikneubau wächst in die Höhe: Auf der riesigen Bodenplatte Der L-förmige Klinikneubau wächst in die Höhe: Auf der riesigen Bodenplatte 
steht bereits das komplette Untergeschoss, das Erdgeschoss zeichnet sich ab. steht bereits das komplette Untergeschoss, das Erdgeschoss zeichnet sich ab. 
Bis Ende 2025 werden die Geschossdecke sowie die aufgehenden Wände für Bis Ende 2025 werden die Geschossdecke sowie die aufgehenden Wände für 

das 1. Stockwerk errichtet. (Foto: Maier Bau)das 1. Stockwerk errichtet. (Foto: Maier Bau)

15NEWS



Nach Umzug: Rheumatologie 
noch interdisziplinärer
Seit 2006 betreiben die Landkreis 
Passau Gesundheitseinrichtungen die 
Rheumaklinik Ostbayern. Die 20-Bet-
ten-Station und die Rheuma-Ambulanz, 
die sich über die Jahre zu einem festen 
Bestandteil der rheumatologischen Ver-
sorgung in Südostbayern entwickelten, 
befanden sich bis Januar 2025 in Bad 
Füssing. Aufgrund des Krankenhaus-
strukturwandels zog der stationäre Be-
reich der Rheumaklinik Anfang des 
Jahres ins nahegelegene Krankenhaus 
Rotthalmünster. Dort profitieren die 
Rheumapatienten von der räumlichen 
Nähe zu den anderen Fachdisziplinen, 
wie Chefarzt Dr. med. Sebastian 
Schnarr darlegt.

Klinik Journal (KJ): Wie ist Ihre erste 
Zwischenbilanz nach dem Umzug?

CA Dr. Schnarr: Natürlich vermissen wir 
das familiäre Ambiente des kleinen 
Hauses in Bad Füssing und den schö-
nen Blick in den Garten, aber zum 

Glück hat das gesamte Rheumateam 
den Umzug mitgemacht. Und das Kran-
kenhaus Rotthalmünster bietet strukturell 
große Vorteile für die medizinische 
Versorgung unserer Patienten.

KJ: Welche Vorteile sind dies?

CA Dr. Schnarr: Die Rheumatologie ist 
ein sehr interdisziplinäres Fach. Die 
meisten Menschen denken bei Rheuma 
nur an Gelenkprobleme, aber rheumati-
sche Erkrankungen können viele Or-
gansysteme betreffen. Dann sind auch 
Spezialisten anderer Fachgebiete ge-
fragt.

KJ: Können Sie hierfür konkrete Fall-
beispiele nennen?

CA Dr. Schnarr: Gerne. Wir hatten in 
den ersten drei Monaten am neuen 
Standort z. B. einen Patienten, der we-
gen neu aufgetretener Gelenkentzün-
dungen aufgenommen wurde. Eine 

rheumatoide Arthritis, klassisches 
Gelenkrheuma, geht auch mit einem er-
höhten Risiko für Gefäßerkrankungen 
einher. Am zweiten Abend klagte 
dieser Patient über Herzbeschwerden. 
EKG und Laborwerte ließen uns an 
einen drohenden Herzinfarkt denken. 
Nach Rücksprache mit den Kollegen 
der Kardiologie (Chefarzt Dr. Christian 
Meyer) wurde unser Patient direkt auf 
die Überwachungsstation verlegt, die 
Intermediate Care. Von dort aus wurde 
eine Herzkatheteruntersuchung durch-
geführt. Der Patient erhielt bei nach-
weisbaren Engstellen in den Koronar-
gefäßen zwei Stents. Nach der 
Stabilisierung wurde der Patient auf 
unsere Rheumastation rückverlegt und 
nach erfolgter rheumatologischer Ver-
sorgung schließlich entlassen. So wur-
de nicht nur die rheumatische Erkran-
kung behandelt, sondern auch ein 
möglicherweise lebensbedrohlicher 
größerer Herzinfarkt vermieden.

RHEUMAKLINIK OSTBAYERN ROTTHALMÜNSTER

Auf Station 3 im Krankenhaus Rotthalmünster angekommen: Das bewährte und Auf Station 3 im Krankenhaus Rotthalmünster angekommen: Das bewährte und 
eingespielte Ärzte- und Pflegeteam der Rheumaklinik Ostbayern rund um Chefarzt eingespielte Ärzte- und Pflegeteam der Rheumaklinik Ostbayern rund um Chefarzt 

Dr. Sebastian Schnarr (Mitte), Oberärztin Dr. Christine Göser (4.v.l.), Oberärztin  Dr. Sebastian Schnarr (Mitte), Oberärztin Dr. Christine Göser (4.v.l.), Oberärztin  
Dr. Daniela Hofbauer (2.v.l.) und Stationsleitung Martina Nebauer (3.v.r.). Dr. Daniela Hofbauer (2.v.l.) und Stationsleitung Martina Nebauer (3.v.r.). 
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Ein anderer Patient, der ebenfalls mit ei-
ner neu aufgetretenen rheumatoiden 
Arthritis zu uns kam, klagte auch über 
Husten und Luftnot bei Belastung. Ein 
CT der Lunge zeigte eine Entzündung 
der feinsten Lungenbläschen (Alveolitis) 
und eine beginnende Bindegewebs-
Neubildung (Fibrose) in der Lunge. 
Zum Glück sind die Kollegen der Lun-
genheilkunde (Chefarzt Dr. Octavian 
Foris) Nachbarn auf unserer Station, 
sodass wir uns schnell zusammenset-
zen und Fälle interdisziplinär bespre-
chen können. In diesem Fall waren wir 
uns einig, dass der Patient eine rheuma-
tische Lungenbeteiligung entwickelt und 
deshalb eine Therapie gewählt werden 
muss, die sowohl auf die Gelenke als 
auch auf die Lunge wirkt. Gemeinsam 
entschieden wir uns für eine Therapie 
mit einem Antikörper gegen B-Zellen 
(bestimmte weiße Blutzellen). Schon 
nach zwei Wochen war der Patient 
nicht nur weitgehend schmerzfrei, son-
dern bekam auch wieder besser Luft. 

Ein dritter Patient war vier Wochen zu-
vor mit einer Gelenkentzündung in der 
Klinik gewesen. Ungewöhnlicherweise 
wurde die Gelenkentzündung trotz fort-

geführter Kortisontherapie wieder 
schlechter, was uns Rheumatologen an 
eine seltene Darminfektion, den sog. 
Morbus Whipple, denken lässt. Leider 
kann man diese Infektion nicht über 
Bluttests nachweisen, sondern nur über 
eine Gewebeprobe aus dem Zwölffin-
gerdarm. Zum Glück haben wir mit der 
Inneren Medizin / Gastroenterologie 
(Chefarzt PD Dr. Gernot Wolkersdörfer) 
kompetente Kooperationspartner im 
Haus, die diese Diagnostik in kürzester 
Zeit vornehmen können. Das Ergebnis 
steht momentan noch aus und wir sind 
gespannt, ob unsere Verdachtsdiagno-
se stimmt. Das sind schon drei aktuelle 
Beispiele, nur aus dem Bereich der In-
neren Medizin. 

KJ: Gibt es darüber hinaus noch wei-
tere Synergien?

CA Dr. Schnarr: Ja, viele. Wir profitie-
ren von der Zentralen Notaufnahme, 
denn so können auch rheumatologi-
sche Notfälle rund um die Uhr versorgt 
werden. Zudem schätzen wir die Inten-
sivstation / IMC im Haus sehr, auch 
wenn wir sie als Rheumatologen nur 
selten brauchen. Bei kritisch kranken 

Patienten war früher in Bad Füssing der 
Weg zur Intensivmedizin doch relativ 
weit. Wir freuen uns auch über die Zu-
sammenarbeit mit den Orthopäden und 
Unfallchirurgen, die einerseits unseren 
Rheumapatienten bspw. mit Gelenker-
satzoperationen zu neuer Lebensquali-
tät verhelfen und andererseits dankbar 
sind, wenn ihnen ein Rheumatologe bei 
geplanten OPs sagt, welche Medika-
mente pausiert und welche unbedingt 
weitergegeben werden müssen. Auch 
mit der Urologie und der Allgemein- 
und Bauchchirurgie gibt es immer wie-
der mal Berührungspunkte. 

KJ: Eine letzte Frage: Zieht die Rheuma-
Ambulanz in Bad Füssing auch noch 
nach Rotthalmünster um?

CA Dr. Schnarr: Ja, unsere Rheuma-
Ambulanz wird zusammen mit dem 
MVZ Bad Füssing (Fachbereiche Rheu-
matologie / Psychotherapie) zum 1. Juli 
ins Krankenhaus Rotthalmünster verla-
gert. Zwei Standorte parallel zu betrei-
ben wäre auf Dauer nicht sinnvoll.

KJ: Vielen Dank für das aufschluss
reiche Gespräch.

DEN ALLTAG WIEDER MEISTERN

− WIR REHALISIEREN DAS!

LEBENSSTIL-MEDIZIN

PRÄVENTION

INNERE MEDIZIN/KARDIOLOGIE

GERIATRIE

NEUROLOGISCHE FRÜHREHA

NEUROLOGIE

passauerwolf.de • pwlebensart.de

ReservierungenReservierungen
unter:unter:

T +49 800 000 7306-1

Im Passauer Wolf Bad Griesbach betreuen Sie fachkompetente Expertenteams. Die Rehabilitation zielt darauf ab,
Mobilität, Selbstständigkeit und Lebenskraft zu stärken. Hohen Ansprüchen werden unsere Komfortbereiche gerecht.

Die Natur tut ihr Übriges, damit Sie zu Kräften kommen.

Gemeinsam schaffen wir die Voraussetzungen, damit Sie Ihren Alltag wieder meistern können!

BAD GRIESBACH

PW UK Klinikjournal Landkreiskliniken Passau 2025 180 x 127 mm 250314.indd 2PW UK Klinikjournal Landkreiskliniken Passau 2025 180 x 127 mm 250314.indd 2 17.03.2025 09:23:1617.03.2025 09:23:16
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Oberarzt (m/w/d) für 

· �Anästhesie (Vilshofen)
· Allgemein-/ Viszeralchirurgie (Rotthalmünster)
· Innere Medizin (Vilshofen) 
· Innere Medizin Kardiologie (Rotthalmünster)
· Interdisziplinäre Intensivstation / IMC (Rotthalmünster)
· Unfallchirurgie / Orthopädie (Vilshofen)
· die Zentrale Notaufnahme (Vilshofen / Rotthalmünster)

Physician Assistant (m/w/d)

(Rotthalmünster / Vilshofen)

Logopäde  (m/w/d) / Logopädische 
Praxis (auf Honorarbasis) für Stroke Unit  

(Rotthalmünster)

Psychologischer Psychotherapeut 
(m/w/d) in Teilzeit (MVZ Vilshofen)

Pflegefachkraft (m/w/d) für 

· IMC / IPS (Rotthalmünster / Vilshofen)

· �internistische & chirurgische Stationen 
(Rotthalmünster / Vilshofen)

· Stroke Unit (Rotthalmünster)

Pflegefachhelfer (m/w/d) für bettenführende 
Stationen (Rotthalmünster / Vilshofen)

Physiotherapeut (m/w/d)

· in Voll- oder Teilzeit (Rotthalmünster / Wegscheid)

MFA (m/w/d) 

· für die Zentrale Notaufnahme (Vilshofen)
· �für Station 3 Rheumaklinik / Pneumologie  

(Rotthalmünster)
· für Fachbereich Rheumatologie (MVZ Bad Füssing)

Reinigungskraft (m/w/d) 
· in Vollzeit (Rotthalmünster)
· mit 14 - 18 Wochenstunden (Wegscheid)

Ausbildungen 

· Pflegefachfrau / Pflegefachmann (m/w/d)
· Physiotherapeut (m/w/d)

Freiwillige (m/w/d)  

für den Bundesfreiwilligendienst (BFD)

Gemeinsam statt einsam
Pflegegrad 2–5

Ein Ort, an dem der
Kaffee morgens besser schmeckt.
Manchmal macht es die Umgebung aus: Die Inn-WG in Pocking ist
mehr als eine ambulant betreute Senioren-WG. Sie ist ein Ort, in
dem Gemeinschaft wächst
und der Alltag leichter wird.

Inn-WG | Prolivo GmbH
Hartkirchner Str. 24a
94060 Pocking
www.prolivo.de

(0151) 23631120 | b.maier@prolivo.de
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Radiologie  
unter neuer Leitung
VON RADIO-LOG, PASSAU  

Seit Beginn des Jahres führt Dr. Jens-
Peter Staub die RADIO-LOG Praxis am 
Krankenhaus Rotthalmünster. Gleich-
zeitig ist er auch neuer Gesellschafter 
von RADIO-LOG und treibt den techni-
schen Fortschritt weiter voran. 

"RADIO-LOG ist ein innovatives Unter-
nehmen, das mit modernster techni-
scher Ausstattung, flachen Hierarchien 
und Teams arbeitet, die sensibel auf die 
Bedürfnisse der Patienten eingehen", 
sagt der Facharzt für Radiologie, der 
seit 2009 bei dem Gesundheitsunter-
nehmen arbeitet. Dr. Jens-Peter Staub 
freut sich darauf, diese Werte in seiner 
neuen Rolle als Gesellschafter weiter 
mit Leben zu füllen. Wichtig sei für ihn, 
die Gesundheitsversorgung der Men-
schen in der Region sicherzustellen und 
den Angestellten ein stabiles Arbeitsum-
feld zu bieten. 

Einer steigenden Zahl von Untersu-
chungen stehen eine sinkende Zahl an 
Fachkräften sowie steigende Kosten ge-
genüber. "Dies lässt sich durch partner-

schaftliche und flexible Zusammenar-
beit in den Teams bewältigen, die offen 
für den Einsatz innovativer Techniken 
sind", sagt der Gesellschafter.

Künstliche Intelligenz nutzen
Als Gesellschafter möchte Dr. Jens-Peter 
Staub die innovativen Ideen des Unter-
nehmens weiterentwickeln. Besonders 
wichtig ist ihm, die Versorgungsqualität 
weiter zu erhöhen sowie Prozesse 
durch konsequente Digitalisierung und 
den Einsatz von künstlicher Intelligenz 
(KI) zu optimieren. "Die Radiologie ist 
eine sehr technikaffine Sparte, bei der 
KI-Lösungen in vielen Teilschritten einge-
setzt werden können: angefangen von 
der Terminvergabe über die Bilderzeu-
gung bis hin zur Unterstützung bei der 
Befunderstellung", erklärt der Facharzt 
für Radiologie. 

Am Krankenhaus Rotthalmünster führt 
RADIO-LOG rund um die Uhr Notfall-CT 
und Röntgenuntersuchungen an 365 Ta-
gen im Jahr durch. Darüber hinaus ver-
sorgt die Praxis die Menschen in der Re-
gion auch mit MRT, ambulant wie im 
Rahmen eines stationären Aufenthaltes. 

Dr. Jens-Peter Staub freut sich auf die Arbeit in Rotthalmünster und die neuen Dr. Jens-Peter Staub freut sich auf die Arbeit in Rotthalmünster und die neuen 
Aufgaben als Gesellschafter von RADIO-LOG. (Foto: RADIO-LOG)Aufgaben als Gesellschafter von RADIO-LOG. (Foto: RADIO-LOG)
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Fachklinik St. Lukas
Nibelungenstr. 49
94086 Bad Griesbach

08532 796-0
info@fachklinik-sankt-lukas.de
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fachklinik-sankt-lukas.defachklinik-sankt-lukas.de

+ Fachkrankenhaus
für Psychosomatik
+ Psychosomatische
Rehaklinik
+ Private Psychiatrie

Ihre Ansprechpartner
in Gesundheitsfragen

Praxis Bad Griesbach
Prof.-Baumgartner-Str. 1
94086 Bad Griesbach
Mo|Di|Do|Fr 7:30–12:30
Mi 7:30–15:00
Mo|Di|Do 14:00–18:00

ko
nt

ak
t

Termine für beide Praxen:
08532 708-1036
info@mvz-sankt-lukas.de

+ Hausärztliche
Versorgung
+ Allgemeinmedizin
+ Psychosomatik

mvz-sankt-lukas.demvz-sankt-lukas.de

Praxis Rotthalmünster
08533 1629

Bahnhofstr. 1
94094 Rotthalmünster
Mo–Fr 8:00–12:00
Di+Do 14:00–18:00

PASSAU . FREYUNG . POCKING . VILSHOFEN . OSTERHOFEN . WALDKIRCHEN

www.maispassau.de

Komplettversorgung
aus einer Hand:

Ihr Laden vor Ort mit
Lieferservice und

Hausbesuchen bei Bedarf!
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ORTHOPÄDIE- UND REHATECHNIK

Vertraut.
Geborgen.
Gepflegt.

MediVital Tagespflege GmbH | Aichner-Schmied-Str. 3 | 84364 Bad Birnbach | Telefon 08563 975171
www.medivital-tagespflege.de | info@medivital-tagespflege.de

VORTEILE DER TAGESPFLEGE
- Umfangreiche Betreuung & Pflege
- Strukturierter Tagesablauf
- Unterhaltsames, geselliges Tagesprogramm
- Abwechslungsreiche Mahlzeiten (Frühstück,
Mittagessen, Nachmittagskaffee mit Kuchen)

- Förderung sozialer Kontakte

Ganztägige
Betreuung

Montag bis Samstag
08.00 bis 16.30 Uhr

TINNITUS - Behandlung, die spürbar wirkt.

preisgekrönt & studienbelegt:
ForgTin® verbessert TINNITUS

bis hin zu Stille.
Löst Kiefer- und Nackenverpannungen,
reduziert Stress, verbessert Schlaf und

steigert das Wohlbefinden

JETZT

INFORMIEREN &

LEBENSQUALITÄT

ZURÜCK

GEWINNEN.

TINNITUS-ZENTRUM
5280 Braunau | Laabstraße 96
+43 7722 22900 | www.forgtin.com
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Bad Füssing   Tel.: 08531/31066-61

Waldstraße 14, 94072 Bad Füssing
(Umzug nach Rotthalmünster zum 01.07.2025  
> bitte Informationen auf der Webseite beachten)

Fachbereich Rheumatologie	
Dr. med. Sebastian Schnarr 
Facharzt für Innere Medizin, Rheumatologie 

Dr. med. Christine Göser 
Fachärztin für Innere Medizin, Rheumatologie 

Fachbereich Psychotherapie	
Ulrike Müller-Görtz, Fachärztin für  
Psychosomatische Medizin und Psychotherapie 

Bettina Weidinger, Psychologische Psychotherapeutin

Fürstenzell     Tel.: 08502/9174430

Marktplatz 4, 94081 Fürstenzell

Fachbereich Orthopädie
Dr. med. Ralf Krause 
Facharzt für Orthopädie & Unfallchirur- 
gie, Spezielle Orthopädische Chirurgie,  
Kinderorthopädie, Sportmedizin, Chirotherapie

Dr. med. Peter Botka   
Facharzt für Orthopädie & Unfallchirurgie,  
Schulterchirurg, Endoprothetik

Dr. med. univ. Clemens Gstettner 
Facharzt für Orthopädie & Unfallchirurgie, 
Zusatzbezeichnungen Spezielle Unfallchirurgie / 
Handchirurgie, Endoprothetik

MUDr. Pavol Buna 
Facharzt für Orthopädie & Unfallchirurgie, 
Zusatzbezeichnungen Spezielle Unfallchirurgie /  
Fußchirurgie

Vilshofen
Königsberger Str. 15,  
94474 Vilshofen a.d. Donau

Fachbereich Urologie
Tel.: 08541/6400
Aleksei Vinokurov, Ärztlicher Leiter
Dr. (univ. Pleven) Petrit Alla 
Yauhen Krainik 
Fachärzte für Urologie

Fachbereich Psychotherapie
Termine über Sekretariat der Psychosomatischen  
Klinik Wegscheid unter Tel.: 08592/880-339
Florian Brunner, Diplom-Psychologe (univ.)

Pocking         Tel.: 08531/1363633

Klosterstr. 2, 94060 Pocking

Fachbereich Chirurgie
Dr. med. Anton Rabl 
Facharzt für Chirurgie

KONTAKT für Anfragen interessierter ÄRZTE (Anstellung) oder PRAXEN (Praxisübernahme): Klaus Seitzinger, 
Geschäftsführung Landkreis Passau MVZ gGmbH | Tel.: 08541/206-710 | info@ge-passau.de

kwa.de

DerMensch imMittelpunkt
ganzheitlicher Pflege.
•• Individuelle Pflege- und Betreuungsangebote
im stationären Bereich

•• Kurzzeitpflege, Verhinderungspflege und
Urlaubspflege

•• Betreuungsangebote für Menschen mit
Demenz, Schlaganfall- und MS-Patienten

KWA Stift Rottal • Tel. 08532 87-0
Max-Köhler-Straße 3 • 94086 Bad Griesbach
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Landkreis Passau
Gesundheitseinrichtungen

UNSERE BELEG- /  
KONSILIARÄRZTE  
AUF EINEN BLICK

Rotthalmünster
BELEGÄRZTE

Orthopädie
PD Dr. Dr. habil. Stefan Jurka Träger 
www.ortho-traeger.de

HNO
Dr. Peter Hück 
www.hueck-hno.de 

Wegscheid
BELEGÄRZTE

Gynäkologie
Dr. Rüdiger Schug,  
Josef Biebl  
www.gyn-team-bayerwald.de 

Vilshofen
BELEGÄRZTE

HNO
Dr. Robert Metzler,  
Angela Sailer 
www.hno-vilshofen.de 

Multimodale stationäre 
Schmerztherapie

Dr. Stephanus Saam,   
MUDr. Martin Rupcik, 
Dr. Tino Altmann 
www.ortho-vp.de 

KONSILIARÄRZTE  

Neurochirurgie
Dr. Gerd Gerhart,  
Dr. Karl-Heinz Kreuzpaintner

KONSILIARÄRZTE

Urologie
Landkreis Passau MVZ Vilshofen,
Fachbereich Urologie 
www.mvz-passauland.de

Orthopädie
Dr. Stephan Koenig 
www.ortho-vp.de

OPERATEURE 

Chirurgie 
Dr. Christoph Bubb 
www.aesthetik-stadtturm.de

Orthopädie  
Dr. Ralf Krause 
www.mvz-passauland.de

.
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Landkreis Passau
Gesundheitseinrichtungen

UNSERE AMBULANZEN  
& STANDORTE
AUF EINEN BLICK

.

Rotthalmünster
Simbacher Str. 35, 94094 Rotthalmünster 
Tel.: 08533/99-0, Fax: 99-2105

Innere Medizin und  
Gastroenterologie 
CA PD Dr. Gernot  

Wolkersdörfer 
     (Tel. 08533/99-1000)
Privatambulanz nach tel. Vereinbarung

Pneumologie 
CA Dr. Octavian Foris 
(Tel. 08533/99-1000)

Privatambulanz nach tel. Vereinbarung

Kardiologie  
CA Dr. Christian Meyer 
(Tel. 08533/99-2137)

Privatambulanz:  
Termine nur nach tel. Vereinbarung

Herzrhythmus-Sprechstunde: 
Termine nur nach tel. Vereinbarung

Ltd. OA Roland Volz (Ermächtigung durch KVB): 
Schrittmacherambulanz:  
Mi. 9 bis 11.30 Uhr, 12.30 bis  
15.45 Uhr, Fr. 12 bis 15.45 Uhr
Ambulante Stressechokardiographie mit 
Dobutamin
Termine nur nach tel. Vereinbarung

Allgemein- und Viszeral
chirurgie/Proktologie  
CA PD Dr. Carl Zülke 

(Tel. 08533/99-1333)
Hernien: Di. 13 bis 15.30 Uhr
Indikationssprechstunde: Mi. 8 bis 10 Uhr 
Schilddrüse: Mi. 9 bis 10 Uhr
Proktologie: Mi. 13.30 bis 15.30 Uhr
Reflux: Do. 13 bis 15 Uhr 
Termine nach tel. Vereinbarung 

Unfallchirurgie, Ortho
pädie und Sportmedizin  
CA Dr. Thomas Skrebsky 

(Tel. 08533/99-2124)
Termine nach Vereinbarung
Privat-/ Endoprothetik-Sprechstunde:  
Mo., Mi. 12.30 bis 16 Uhr
Überweisungssprechstunde:  
Mo. 8 bis 12 Uhr
BG-Sprechstunde:  
Di., Mi.; Fr. 8 bis 12 Uhr
Hand-, Fußsprechstunde:  
Do. 8 bis 12 Uhr (extern)

Urologie 
CA Dr. sc. Nikola Zebic 
(Tel. 08533/99-2111 

Fax 08533/99-2117)
Privatambulanz: Mo. 12 bis 16 Uhr 
Andere Termine nach Vereinbarung

Vilshofen
Krankenhausstr. 32, 94474 Vilshofen 
Tel.: 08541/206-0, 206-129

Innere Medizin und  
Gastroenterologie 

CA Prof. Dr. Jörg Schedel
(Tel. 08541/206-9100)

Institutsambulanz:  
Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr
Privatambulanz:  
täglich ab 13.30 Uhr

Departement Kardiologie  
ÄL Dr. Josef Kühnhammer 
(Tel. 08541/206-9500)
Herzschrittmacherambulanz: 
Mo. bis Do. 13 bis 15 Uhr 
Privatambulanz nach tel. 
Vereinbarung

Allgemein- und Viszeral
chirurgie/Proktologie 
CA Dr. Christian Mauerer 

(Tel. 08541/206-9600)
MVZ/Privatsprechstunde: Mo., Di., Do.  
13 bis 16 Uhr, Mi. 13 bis 14 Uhr
Wundsprechstunde: Mo. 8.30 bis 12 Uhr
Notfall- u. Indikationssprechstunde: 
Mo. bis Do. 8 bis 15 Uhr, Fr. 8 bis 14 Uhr 
Herniensprechstunde: Di., Do. 13 bis 15 Uhr

Unfallchirurgie, Ortho
pädie und Sportmedizin  
CA Dr. Thomas Skrebsky 

(Tel. 08541/206-9750)
Termine nach Vereinbarung
Privat-/ Endoprothetik-Sprechstunde:  
Di. 13 bis 15 Uhr
Weitere Indikationssprechstunden:
Hand: Di. 8.15 bis 12 Uhr
Schulter: Mi. 8.15 bis 12 Uhr
Knie: Do. 8.15 bis 12 Uhr

Durchgangsarzt Dr. univ.  
Clemens Gstettner, ge-
schäftsführender Oberarzt 

Termine nach Vereinbarung, BG- 
Sprechstunde: Mo. bis Fr. 8.15 bis 12 Uhr
Privatsprechstunde: Di. 10 bis 12 Uhr

LA Dr. Martin Kleimann
MVZ Filiale Vilshofen
(Tel. 08541/206-9750)

Spezialisierung: Hand, Ellen
bogen, Endoprothetik Hüfte/Knie

Mo., Mi., Do.: 13 bis 15 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Wegscheid
Marktstr. 50, 94110 Wegscheid 

Tel.: 08592/880-0, Fax: 880-497

Innere Medizin  
CA Dr. Willibald Prügl und 
Johann Kienböck 
(Tel. 08592/880-408 
Fax 08592/880-410)
Mo., Di., Do. 7 bis 13 Uhr und  

14 bis 17 Uhr, Mi., Fr. 7 bis 13 Uhr

Chirurgie 
CA Dr. Manfred Werner 
(Tel. 08592/880-407)

Allgemein-/ Unfallchirurgie, 
BG-Sprechstunde: Di., Do.  

8.30 bis 12 Uhr und 13.30 bis 16 Uhr, 
Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr,  
Dr. Degenhart (Schultersprechstunde):  
Mi., Do. 8.30 bis 13 Uhr
Wundsprechstunde: Mo. 8 bis 16 Uhr

Rheumaklinik Ostbayern 
CA Dr. Sebastian Schnarr
Station seit Januar in Klinik

Rotthalmünster, Simbacher Str. 35
(Tel. 08533/99-2874 bzw. -2875
Fax: 08533/99-2031)
Rheuma-Ambulanz / Privatambulanz
Waldstr. 14, 94072 Bad Füssing 
(Tel. 08531/31066-61 
Fax 08531/913080)
Mo. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr

Berufsfachschule  
für Pflege
Schambacher Str. 16, 94094 Rotthalmünster 
Tel.: 08533/99-2551, Fax: 99-2561

Berufsfachschule  
für Physiotherapie
Schambacher Str. 16, 94094 Rotthalmünster 
Tel.: 08533/96465-0, Fax: 96465-15

Psychosomatische Klinik 
Südostbayern
CA Dr. Hans-Joachim Schmitt
Stationäre Klinik für Psycho
somatik und MVZ Wegscheid
Marktstraße 50, 94110 Wegscheid

Terminvereinbarung Vorgespräch 
in Wegscheid / Passau
(Tel. 08592/880-339)
Mo. bis Do. 9 bis 15 Uhr, Fr. 9 bis 12 Uhr 
nach tel. Vereinbarung

Psychosomatische 
Tagesklinik Passau
Graneckerstraße 1, 94036 Passau

Terminvereinbarung Trauma
ambulanz (Tel. 0851/75638775)
Mo. bis Fr. 8 bis 16 Uhr 
nach tel. Vereinbarung 


